
  

  

Wissenschaftlicher Lebenslauf 

Elguja Dadunashvili 

Geboren am 23. Mai 1961 in Vani, Georgien 

 

Ausbildung 

 

24.09.1991 Promotion über das Thema “Streitgedichte in der georgischen 
Volksdichtung” 
 

1988 – 1991 Doktorstudium am Rustaweli-Institut für  Georgische Literatur, Akademie 
der Wissenschaften Georgiens 
 

30.06.1983 
 

Diplom Pädagogisches Institut Batumi, Historisch-Philologisches Fakultät 

Georgische Sprache und Literatur 
 
 
Berufliche Werdegang  
 

ab 01.12.2015 Wissenschaftlicher Mitarbeiter. Institut für Slawistik u. Kaukasusstudien 
Friedrich-Schiller-Universität Jena 

01.04.2013- 
31.03.2016 

Lehrbeauftragter, Philosophische Fakultät Friedrich-Schiller-Universität Jena 

15.10.2014-
14.02.2015 

Wissenschaftlicher Mitarbeiter in Forschung und Lehre. Instituts für 
Volkskunde/ Kulturgeschichte Friedrich-Schiller-Universität Jena 

01.10.2013-
31.03.2014 u. 
21.02.2015- 
30.09.2015 

Herausgeber der Zeitschrift „GEORGICA“   
(Werkverträge) 

01.10.2009 – 
30.09.2013  

Gastprofessor für Kaukasiologie an der Friedrich-Schiller-Universität Jena 
 

08.102008 – 
30.09.2009 

Vertretungsprofessor für Kaukasiologie an der Friedrich-Schiller-Universität 
Jena 
 

ab 2008 Assoziierter Professor  an der Staatlichen Ilia-Universität Tiflis 

 

2005/06 
 

-Gastwissenschaftler und Gastdozent am Institut für Vergleichende 

Sprachwissenschaft Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt a/M   

-Gastwissenschaftler an der Enzyklopädie des Märchens der Akademie der 

Wissenschaften zu Göttingen (im Rahmen eines Jahresstipendiums der 

Volkswagen-Stiftung) 

 

2003 Winter Gastwissenschaftler am Institut für Vergleichende Sprachwissenschaft der 

Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt a/M (DAAD-Stipendium). 

 

1991 - 1995 Dozent an der Veterinärmedizinische Universität Tiflis. Leitung des Kurses 

„Georgisch als Fremdsprache“ 

 

1991- 2010 Wissenschaftlicher Mitarbeiter des Instituts für Georgische Literatur 

Akademie der Wissenschaften Georgiens. Leiter des Archivs für georgische 

Volkskunde 
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1987/88 Wissenschaftlicher Mitarbeiter des Forschungsinstituts für  Archäologie und 
Volkskunde der Akademie der Wissenschaften Georgiens in Batumi 
 

1983 - 1987 Lehrer an der Mittelschule von Vani. Georgische Sprache und Literatur, 
Deutsch.  

 

Projekte 
 

ab 2015 „Webplattform für die Bearbeitung, Publikation und Langzeitarchivierung 
von regionalwissenschaftlichen Forschungsdaten“ gefördert von DFG 
(wissenschaftlicher Mitarbeiter und Koordinator des Projekts) 
 

2013 - 2014 „Digitalisierung des Phonobestandes des Archivs für georgischen 
Volksdichtung“ gefördert von Rustaweli Stiftung Georgiens (Leiter des 
Projekts) 
 

2010 - 2012 
 

„Elektronische Plattform für die Vergleichende Erzählforschung,“ gefördert 
von Rustaweli Stiftung Georgiens (Berater des Projekts) 
 

2008/09 „Digitalisierung der Handschriftmaterialien  von Perte Umikaschwilis 
Kollektion (19. Jh.)“ gefördert von Rustaweli Stiftung Georgiens (Leiter des 
Projekts) 
 

2007/08 
 

„Interkulturelle Praktiken im Kvemo-Kartli,“ gefördert von der Stiftung 
„Open Society – Georgia Foundation“ (Leiter des Projekts) 

 
2007/08 

 
„Die Sprachliche Situation in gegenwärtigen Georgien“, gefördert von der 
Volkswagen-Stiftung (Teilnehmer  des Projekts) 
 

2005 Multidisziplinäre Feldforschung in Bergadschara (Südwest- Georgien), 
gefördert von der Stiftung „Open Society – Georgia Foundation“ (Leiter des 
Projekts) 

 

Sprachkenntnisse 

 

 Georgisch (Muttersprache)  
Deutsch (C2) 
Russisch (C1)  
Englisch (A2) 

 

Familienstand 

 

 verheiratet, ein Sohn 

 

 


